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Änderungsantrag zu D-02

Von Zeile 75 bis 76 einfügen:
Kommunen wird der Grundstein für die Integration gelegt. Hier müssen die entsprechenden

Voraussetzungen geschaffen und dauerhaft vorgehalten werden. Diesen Weg gehen wir weiter.

Analog zu den Regelungen, die für ukrainische Geflüchtete gelten, geben wir allen hier

Ankommenden die Möglichkeit, ihren Unterkunftsort in Deutschland frei zu wählen. Auch das

entlastet die Kommunen ebenso wie die Schutzsuchenden, da es ihnen ermöglicht, bei

Verwandten unterzukommen. Für diejenigen, die keine Unterkunft selbst organisieren können,

ist eine dezentrale Unterbringung zu bevorzugen. Das Konzept der sogenannte AnkER-Zentren

muss, wie im Koalitionsvertrag beschlossen, abgeschafft werden.

Begründung

Die Aufnahme der vielen ukrainischen Geflüchteten hat gezeigt, dass die schnelle und

unbürokratische Aufnahme von Flüchtenden möglich ist.

Wir müssen daraus lernen und sollten mit allen Schutzsuchenden gleich human und zuvorkommend

umgehen.

Das hilft nicht nur den Geflüchteten und macht es ihnen einfacher, sich hier ein neues Leben

aufzubauen, sondern entlastet geleichzeitig die Kummunen.
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